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Die Vogelwelt der schweizerischen Nordalpenzone
1. Nachtrag

ULRICH A. CORTI, ZÜRICH

Seit der Herausgabe meiner „Vogelwelt der schweizerischen Nordalpenzone" (Chur,
1952) sind nunmehr gut 15 Jahre verstrichen. Es versteht sich von selbst, daß die
ornithologische Forschung auch in diesem Zeitraum und besonders in einem so weit-
läufigen Gebiet nicht geruht hat, so daß sich die Abfassung von Nachträgen aufdrängt,
um allmählich einen Überblick über den derzeitigen Stand unseres Wissens zu ermög-
lichen. Die zahlreich vorhandenen Ergebnisse neuerer Beobachtungstätigkeit sind näm-
lich derart weit — namentlich in Fachzeitschriften — verstreut, daß man sich nur mit
größter Mühe ein Bild von den erzielten Fortschritten machen kann. Ein noch nicht
fertiggestelltes Verzeichnis der seit 1951/52 erschienenen Publikationen, welche sich
mit der Avifauna und Ornis der helvetischen Nordalpenzone befassen, zählt z. Zt.
schon weit über 500 Nummern, wozu noch ungezählte Einzeldaten kommen!

Es ist klar, daß es immer weniger möglich wird, das gesamte Datenmaterial in ex-
tenso in eine Kompilation einzubeziehen. Der Bearbeiter der veröffentlichten ornitho-
logischen Notizen sieht sich vielmehr vor die Aufgabe gestellt, aus dem Gegebenen
einen Extrakt zu gewinnen, welcher mindestens die Fortschritte in unserer Erkenntnis
der wesentlichen Zusammenhänge zwischen den Einzelfeststellungen möglichst deut-
lich zur Darstellung bringt.

Im vorliegenden ersten Nachtrag findet sich notizenhaft eine Reihe eigener Beobach-
tungen aus der Nordalpenzone nebst einer Anzahl Daten niedergelegt, die mir von
anderer Seite zur Veröffentlichung anvertraut wurden. Den Herren E- CARRARA
(Zürich), A. HAKIOS (Zürich), U. HAMMER (Heidelberg), Dr. W. LEUTHOLD
(Zürich), A. K. MÜLLER (München), A. SCHWAB (Luzern), Dr. E. SUTTER (Basel)
und O. WÖLCKNER (Zürich) schulde ich dafür besten Dank.

Anschrift des Verfassers:
Dr. U. A. Cor t i ,

Waldschulweg 6, CH-8032 Zürich
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Kolkrabe, Corvtis corax. Am 20./21. Juni
1959 zwei K. im Urner Boden GL;
\V. Leuthold. — Am 27. Mai 1962 ein
Ex. am Schnebelhorn ZH; U. A. Corti
u. B. — Am 3. Oktober 1963 sieben K.
bei Sonnenhalb-Helchen AI auf einen
Schuß hin aus alter Esche abfliegend; am
folgenden Tage 1 Ex. auf Kräzeren
(Schwägalp AI) bei 1300 m und 1 Ex.
bei zirka 1650 m auf der Ebenalp AI
rufend. — Am 6. Oktober 1963 zwei K.
beim Eggli, 1190 m ü. M., ob Weiß-
bad AI; U. A. Corti, Oberes Toggen-
burg SG: Sommer 1956, 1957 und 1958:
K. mehrfach beobachtet, 2 Ex. zusam-
men; W. Leuthold. — Am 31. März 1956
ein Ex. auf der Schwägalp am Säntis,
1500 m, am 11. April 1956 ein K. bei
Einsiedeln SZ und am 20. August 1960
ein Ex. auf der Gotthardpaßhöhe; U.
Hammer (Heidelberg).

Rabenkrähe, Corvus corone. Am 20./21.
Juni 1959 R. im Urner Boden; W- Leut-
hold. — Schnebelhorn ZH, 1200 m, 2 R.
am 27. Mai 1962; U. A. Corti u. B. —
Weißbad,AI: 2 . - 7 . Oktober 1963, R.
mehrfach, vereinzelt und in kleinen
Trupps von 820 bis 1190 m ü. M. fest-
gestellt. Am 5. Oktober 1963 in Wie-
sen am oberen Ende des Sccalpsecs AI
12 R.; U- A. Corti. — Oberes Toggen-
burg SG: Sommer 1956, 1957 und 1958,
R. nur in Siedlungsnähe, jedoch ziemlich
zahlreich; W. Leuthold.

Elster, Pica pica. Simmental BeO, Boden bei
Lenk, 1000 m ü. M.: vom 19. August
bis 7. September 1962 regelmäßig 2 E.
nahrungsuchend. — Bühlberg oberhalb
Lenk, 1700 m, 20. August 1962: 1 E. in
lichtem Tannenwald. — Am 26. August
1962 auf zirka 1500 m im Fermeltal,
zwischen Gruben und Fermelläger 1 E.
in dichtem Tannenwald (11 Uhr), um
etwa 17 Uhr ebenda 2 Ex-; E. Car-
rara. — Weißbad AI: 3. Oktober 1963,
1 Ex., am folgenden Tage 2 Ex.; U. A.

Corti, — Oberes Toggenburg SG: Som-
mer 1956, 1957 und 1958, eine E. am
31. Juli 1958 bei 1050 m (einzige Be-
obachtung); W. Leuthold.

Eichelhäher, Garrulus glandarius. Oberes
Toggenburg SG: Sommer 1956, 1957 und
1958. Die E. kommen in spärlicher An-
zahl bis zirka 1400 m ü. M. vor;
W- Leuthold. — Sonnenhalb-Helchen ob
Weißbad AI: 2. Oktober 1963, mehrere
E. und rufende Ex. bei Lehmen gegen
Potersalp, am folgenden Tage 1 Ex. bei
Weißbad sowie mehrere Indiv. bei Krä-
zeren (Schwägalp) rufend. Am 5. Okto-
ber 1963 zwei E. bei Weißbad überhin-
fliegend; U. A. Corti.

Arvenhäher, Nucifraga caryocatactcs. Obe-
res Toggenburg SG: Sommer 1956, 1957
und 1958, A. nur ganz vereinzelt beob-
achtet: 30. Juli, 2. und 3. August 1957
sowie 25. Juli 1958 je 1 Ex.; W. Leut-
hold. — Urner Boden: 20./21. Juni 1959,
A.; W. Leuthold. — Weißbad AI: 2. Ok-
tober 1963, 1 Ex., 820 m, ein weiteres
Ex. bei Brülisau, 920 m. Am folgenden
Tage pflücken 4 A. unmittelbar bei Häu-
sern von Weißbad still Nüsse in mäch-
tigen Haselsträuchern. Weitere Ex. über-
all vereinzelt, hoch streichend; U. A. Cor-
ti.

Alpendohle, Pyrrhocorax graculns. Oberes
Toggenburg: Sommer 1956, 1957 und
1958, A. sehr zahlreich. Sie wechselt bei
schlechtem Wetter in tiefere Lagen und
ist dann auf Wiesen im Dorf Wildhaus
in Menge zu sehen, während sich bei
schönem Wetter nur wenige Ex. im Dorf
aufhalten; W. Leuthold. — Urner Boden:
20./21. Juni 1959, A.; W. Leuthold. —
Am 9. Oktober 1959 kreisten um 12 Uhr
(sonnig, warm) etwa 12 ad. und 2 juv. A.
um den Gipfel des Fronalpstocks bei
Brunnen SZ. Sie waren sehr zutraulich.
Minimale Fluchtdistanz 40 cm; die Jung-
vögel waren am zutraulichsten, Die A.
fraßen in großer Nähe Brot und Apfel-
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reste. Gangart: Schreiten, bei größerer
Eile oder auf stark abfallendem Boden
Hüpfen; A. Hakios. — Am 4. Oktober
1963 auf Ebenalp AI, zirka 1650 m,
mind. 2 ad. und ein jüngeres Indiv. mit
schwärzlicher Schnabelspitze. Am folgen-
den Tage etwa 1 Dutzend A. in Appen-
zell, ferner zirka 50 Indiv. in Weißbad,
820 m, überhinfliegend. Gleichentags zirka
6 A. an den Hängen ob dem Seealpsee.
Am 7. Oktober 1963 um 15.30 Uhr
14 A. über Weißbad hoch Richtung Alp-
stein fliegend; U. A. Corti.

Star, Stumm vulgaris. Am 29. Juli 1958
etwa 10 Ex. in einer frisch gemähten
Heuwiese bei Schwende, zirka 1100 m,
im obern Toggenburg SG; W. Leut-
hold. — Strahlegg 2H, 1050 m, 27. Mai
1962, Star bei der Nisthöhle; U. A.
Corti u. B. — Sonnenhalb-Helchen ob
Weißbad AI, 3. Oktober 1963, Trupp
von 7 St. Richtung Alpsiegel fliegend,
Am nächsten Tage Trupp von zirka 50 St.
in Weißbad AI auf Fichte und Leitungs-
drähten. Am 5. Oktober 1963 Stare bei
Appenzell; U. A. Corti.

Grünfink, Cbloris Moris. Oberes Toggen-
burg (Wildhaus) SG: Sommer 1956, 1957
und 1958: G. im Siedlungsgebiet ziemlich
zahlreich; W. Leuthold. — Am 3. Okto-
ber 1963 zwei G. bei Lehmen AI, gegen
Potersalp, auf Spitze einer alten Fichte.
Am folgenden Tage G. in Weißbad AI,
am 6. Oktober 1963 G. auf Eggli, 1190 m,
ob Weißbad- U. A. Corti.

Distelzeisig, Carduelis carduelis. Am 10. Juli
1955 zwei D. beim „Waldli" oberhalb
Wasserwendi-Hasleberg BeO, etwa 1250
Meter; A. Hakios — Oberes Toggen-
burg SG: Sommer 1956, 1957 und 1958:
D. zahlreich im Siedlungsgebiet und in
der näheren Umgebung bis zirka 1300 m
ü. M.; W. Leuthold.

Erlenzeisig, Carduelis spinus. Am 20./21.
Juni 1959 E. recht zahlreich im Wängi-
wald (Urner Boden); W. Leuthold.

Birkenzeisig, Carduelis flammea. Urner Bo-
den, 20./21. Juni 1959, B. spärlich; W.
Leuthold.

Zitronfink, Chloroptila citrir.ella. Oberes
Toggenburg SG (Wildhaus); Sommer
1956, 1957, 1958, Z. ziemlich zahlreich
in locker bewaldetem Weidegebiet, bis
2000 m; W. Leuthold. — Urner Boden:
20./21. Juni 1959, Z. recht zahlreich
im Wängiwald; W. Leuthold. — Am
4. Oktober 1963 auf der Ebenalp AI
20 — 25 Z. bei zirka 1650 m; U. A. Corti.

Bluthänfling, Linota cannabina. Gegend
von Wildhaus SG, 1. August 1958, 5
bis 6 B. auf 1350 m; W. Leuthold.

Gimpel, Pyrrhula pyrrhula. Gegend von
Wildhaus SG, Sommer 1956, 1957, 1958,
G. stark an Fichtenwald gebunden, dort
aber gut vertreten; W. Leuthold. — Ur-
ner Boden GL: 20./21. Juni 1959, G.
gut vertreten; W. Leuthold. — Schnebel-
horn ZH, 1200 m, G. am 27. Mai 1962;
U. A. Corti u. B. — Am 4. Oktober 1963
G. auf Kräzeren (Schwägalp), 1300 m,
rufend; U. A. Corti.

Fichtenkreuzschnabel, Loxiai curvirostra. Ur-
ner Boden: 20./21. Juni 1959, F. gut
vertreten; W. Leuthold. — Weißbad AI,
6. Oktober 1963, 3 F. (1 rotes 6) auf
Eggli, 1190 m; U. A. Corti.

Buchfink, Tringilla coelebs. Wildhaus SG,
Sommer 1956, 1957, 1958, B. zahlreich
in locker bewaldetem Gebiet; W. Leut-
hold. — Urner Boden: 20./21. Juni 1959,
B.; W. Leuthold. — Strahlegg ZH: 27.
Mai 1962, B., auch am Schnebelhorn bei
1200 m wahrgenommen; U. A. Corti
u. B. — Weißbad AI, 2. Oktober 1963,
einige B.— S auf Fahrstraße (regne-
risch). Am folgenden Tag bei Sonnen-
halb-Helchen viele B., 1 $. Am 4- Ok-
tober 1963 B.-Zug auf Kräzeren
(Schwägalp), 1300 m (sehr schön), um
10.45 Uhr, Richtung Rietbad; U. A.
Corti.
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Goldammer, Emberiza citrinella. Wildhaus
SG, Sommer 1956, 1957, 1958, G. nur
wenig beobachtet: am 14. Juli 1958 an
zwei Stellen, am 31. Juli 1958 auf 1300
Meter; W. Leuthold. — Am 5. Oktober
1963 eine G. ob Bühler AI; U. A. Corti.

Haussperling, Passer domesticus, Wildhaus
SG, Sommer 1956, 1957, 1958, H. nur
im Siedlungsgebiet; W. Leuthold. —
Weißbad AI: 2. Oktober 1963, H , eben-
so 2 Tage später; U. A. Corti.

Feldsperling, Passer montanus, Simmenta]
BeO: 7. September 1962, 12 F. bei un-
bewohntem Haus oberhalb Boden, zirka
1100 m; E. Carrara.

Schneesperling, Montifringilla nivalis. Gott-
hardpaßhöhe, 20. August 1960, 3 Ex.;
U. Hammer (Heidelberg), in litt.

Baumpieper, Antbus trivialis. Wildhaus SG:
Sommer 1956, 1957, 1958, B. bis zirka
1400 m gut vertreten; W. Leuthold. —
Urner Boden: 20./21. Juni 1959, B. bis
zirka 1800 m ansteigend; W. Leuthold. —
Sdinebelhorn ZH: 27. Mai 1962, B. bei
etwa 1150 m; U. A. Corti u. B.

Bergpieper, Anthus spinoletta, Gegend von
Wildhaus SG: Sommer 1956, 1957, 1958,
B. zahlreich, vor allem in höheren Lagen;
W. Leuthold. — Urner Boden: 20./21.
Juni 1959, B. zahlreich; W. Leuthold. —
Kräzeren (Schwägalp) AI, 1300 m, 4. Ok-
tober 1963, 3—4 B. in mooriger Niede-
rung. Gleichentags einige B. auf der Eben-
alp, zirka 1650 m. Am 5. Oktober 1963
vier B. am Seealpsee und am 6. Oktober
1963 B. auf Eggli, 1190 m, ob Weißbad;
U. A. Corti.

Bergstelze, Motacilla cinerea. Oberes Tog-
genburg SG: B. im Sommer 1956, 1957,
1958 auf dem LauiäJpli, 1100 m, be-
obachtet, am 15. August 1957 ein Ex. bei
Lisighaus; W. Leuthold. — Urner Boden:
20./21. Juni 1959, B.; W. Leuthold. —
Wasserauen, 3. Oktober 1963, 1 B., fer-
ner je 1 Ex. am 5. Oktober 1963 am

Seealpsee und am 7. Oktober 1963 in
Weißbad; U. A. Corti.

Bachstelze, Motacilla alba. Wildhaus SG:
Sommer 1956, 1957, 1958, B. vorwie-
gend im Siedlungsgebiet bis zirka 1300 m;
W. Leuthold. — Urner Boden: 20./21.
Juni 1959, B. — Weißbad AI: 2. Okto-
ber 1963, ziemlich viele, B. aber nur
neben weidenden Rindern und Kühen;
am folgenden Tage B. bei Sonnenhalb-
Helchen AI und am 4. Oktober 1963
1 B. bei Weißbad, ebenso am 5. Oktober
1963 in Hotelpark; U. A. Corti.

Waldbaumläufer, Ccrthia familiaris. Wild-
haus SG: Sommer 1956, 1957 und 1958,
einzige Beobachtung am 1. August 1957;
W. Leuthold. — Urner Boden: 20./21.
Juni 1959, W.; W. Leuthold.

Kleiber, Sitta caesia. Wildhaus SG: Som-
mer 1956, 1957, 1958, K. nur wenige
Male festgestellt, bis zirka 1400 m; W-
Leuthold. — Strahlegg ZH: 27. Mai
1962, K.; U. A. Corti u. B.

Kohlmeise, Parus major. Wildhaus SG:
Sommer 1956, 1957, 1958, K. spärlich
und nur im Siedlungsgebiet; W. Leut-
hold. — Weißbad AI: 3. Oktober 1963,
1 K., ein weiteres Ex. auf Sonnenhalb-
Helchen. Am 5. Oktober 1963 in Weiß-
bad 1 Ex. in Hotelpark; U. A. Corti.

Tannenmeise, Pants ater. Wildhaus SG:
Sommer 1956, 1957, 1958, T. sehr zahl-
reich in Nadelwald; W. Leuthold. —
Urner Boden: 20./21. Juni 1959, T.
zahlreich; W. Leuthold. — Lehmen, ge-
gen Potersalp AI, 3. Oktober 1963 T.-
Rufe. Kräzeren (Schwägalp), 1300 m,
4. Oktober 1963, T.; U. A. Corti.

Haubenmeise, Parus cristatus. Wildhaus SG:
Sommer 1956, 1957, 1958, H. nicht oft
beobachtet; W. Leuthold. — Urner Bo-
den: 20./21. Juni 1959, H. spärlich;
W. Leuthold. — Ebenalp AI, zirka 1650
Meter, 4. Oktober 1963, 1 H. im Leg-
föhrengürtel; U. A. Corti.
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Nonnenmeise, Parus palustris. Strahlegg
ZH: 27. Mai 1962, N. bei 1050 m;
U. A. Corti u. B.

Mönchsmeise, Parus montanus. Wildhaus
SG: Sommer 1956, 1957, 1958, M. über-
all in geringer Anzahl im zusagenden
Biotop auftretend; W. Leuthold. — Rigi-
Staffel, 1604 m: 11. Februar 1958, 6 M.
auf Baum und Futterstelle; O. Wölck-
ner. — Lehmen gegen Potersalp AI:
3. Oktober 1963, 1 M.; U. A. Corti.

Wintergoldhähnchen, Regulus regulus. Wild-
haus SG: Sommer 1956, 1957, 1958, W.
eher spärlich vertreten; W. Leuthold. —
Urner Boden: 20./21. Juni 1959, W.;
W. Leuthold. — Strahlegg ZH, 1140 m,
27. Mai 1962, W., ebenso am Schnebel-
horn bei 1200 m; U. A. Corti u. B. —
Sonnenhalb-Helchen ob Weißbad AI,
3. Oktober 1963, 1 W. auf Fichte; U. A.
Corti.

Sommergoldhähnchen, Regulus ignicapillus.
Wildhaus SG: Sommer 1956, 1957, 1958,
S. öfters beobachtet als Wintergoldhähn-
chen; W. Leuthold. — Urner Boden:
20./21. Juni 1959, S.; W. Leuthold.

Dornwürger, Lanius collurio. Am 15. Juli
1955 D. bei etwa 1150 m oberhalb Weiß-
tannen bei Hohfluh-Hasleberg BeO; A.
Hakios. — Am 21. Juli 1958 ein Paar
D. in einem Obstgarten mit Gebüsch ob
Unterwasser SG, zirka 1050 m; W. Leut-
hold.

Seidenschwanz, Bombycllla garrulus. Rigi-
Staffel, 1604 m, 11. Februar 1958, 1 S.
auf Vogelbeerbaum; O. Wölckner.

Trauerschnäipper, Ficedula hypoleu-ca. Strahl-
egg ZH: 27. Mai 1962, T.-c? bei 1050 m
auf Fichtenspitze singend, ein weiteres $
ebenso bei 1130 m. Der T. ist hier reiner
Waldvogel; U. A. Corti u. B.

Weidenlaubvogel (Zilpzalp), Phylloscopus
collybita. Wildhaus SG: W. im Juli und
August 1958 bis zirka 1800 m festge-
stellt; W. Leuthold. — Schnebelhorn ZH,

1200 m, 27. Mai 1962, W.; U. A. Corti
u. B. — Weißbad AI, 3. Oktober 1963,
1 W. auf Roßkastanien im Hotelpark,
ebenda 1 Ex. am folgenden Tage; U. A.
Corti.

Waldlaubvogel, Phylloscopus sibilatrix.
Schnebelhorn SG, 1200 m, 27. Mai 1962,
W. singt; U. A. Corti u. B.

Berglaubvogel, Phylloscopus bor.ellu. Schne-
• belhorn, 1200 m, B. singt am 27. Mai

1962 auf der St. Galler und Zürcher
Seite, hier auf Hainbuche; U. A. Corti.

Rohrschwirl, Locustella htscinioides. 20. Ju-
ni 1964, Wichelsee OW, auch am 25. und
30. Juni d. J., später nicht mehr gehört.
Ebenda vom 19. bis 26. Juni 1965 ge-
hört, am letzteren Tage 2 Ex. gesehen,
dann still bis 9. und 10. Juli d. J., wie-
der gehört, ebenso am 24. Juli mit kur-
zen Unterbrechungen. Ob Brutversuch?
Ende Juni entstand Hochwasser, dann
vielleicht Nachgclege und deshalb erneut
Gesang ab 9. Juli 1965; A. Schwab, in
litt.

Schilfrohrsänger, Acroccphalus schoer.obae-
nus. Fussacher Ried (Vorarlberg): 9.
August 1966, 1 ausdauernder Sänger beim
Camping-Platz; U. Hammer (Heidel-
berg), in litt.

Gartengrasmücke, Sylvia borin. Urner Bo-
den: 20./21. Juni 1959, G. im Talboden
am Fätschbach, zirka 1350 m, 2 Ex.;
W. Leuthold. — Schnebelhorn ZH, 27.
Mai 1962, G. bei 1200 m; U. A. Corti
u. B.

Mönchsgrasmücke, Sylvia atricapilla. Wild-
haus SG: Sommer 1956, 1957, 1958, nur
2 Daten: 14. und 16. Juli 1958, Gesang
in ca. 1200 m; W. Leuthold. — Luzern:
19. August 1960, 1 M. singt; U. Hammer
(Heidelberg), in litt. — Strahlegg ZH,
1050 m, 27. Mai 1962, Mn.

Zaungrasmücke, Sylvia curruca. Wildhaus
SG: 1. August 1957, 1 Z. in Erlenge-
büsch bei zirka 1350 m; W. Leuthold.
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Wacholderdrossel, Turdus pilaris. Oberes
Toggenburg SG: am 29. Juli 1958 etwa
10 W. am Schwendesee, wahrscheinlich
Brutplatz; W. Leuthold. — Steg ZH:
27. Mai 1962, W. trägt Futter; U. A.
Corti u. B. — Arn 20. August 1962 auf
Bühlberg ob Lenk, zirka 1700 m, 1 W.
Am 2. September 1962 bei Matten (Sim-
mental), ca. 1000 m, etwa 12 W. in einer
Wiese (Waldnähe), nahrungsuchend; E.
Carrara. — Kräzeren (Schwägalp) AI,
1300 m, 4. Oktober 1963, 4 — 5 W. in
mooriger Niederung; U. A. Corti.

Misteldrossel, Turdus viseivorus. Wildhaus
SG: Sommer 1956, 1957, 1958, M. zahl-
reich, in lockerem Wald und an Wald-
rändern; W. Leuthold. — Urner Boden:
20./21. Juni 1959, M. ziemlich spora-
disch vorhanden; W. Leuthold. — Strahl-
egg ZH, 1050 m, bis Schnebelhorn, 1200
Meter, 27. Mai 1962, M. singend; U. A.
Corti u. B. — Sonnenhalb-Helchen ob
Weißbad AI, 3. Oktober 1963, 2 M. —
Am folgenden Tag etwa 1 Dutzend Ex.
bei Kräzeren (Schwägalp), 1300 m, U. A.
Corti.

Singdrossel, Turdus pbilomelos. Oberes Tog-
genburg (Wildhaus) SG: Sommer 1956,
1957, 1958, S. ziemlich zahlreich in Wäl-
dern der unteren Lagen; W. Leuthold.
Urner Boden: 20./21. Juni 1959, S.
ziemlich sporadisch vertreten; W. Leut-
hold. — Strahlegg ZH, 1050 m, 27. Mai
1962, S.; U. A. Corti u. B. — Sonnen-
halb-Helchen ob Weißbad AI, 3. Oktober
1963, 2 S. — Kräzeren (Schwägalp) AI,
1300 m, 4. Oktober 1963, 2 S.; U. A.
Corti.

Ringdrosscl, Turdus torquatus. Gegend von
Wildhaus SG: Sommer 1956, 1957, 1958,
R. nicht zahlreich, oberhalb 1200— 1300
bis 2000 m; W. Leuthold. — Urner Bo-
den, 20./21. Juni 1959, R. in höheren
Lagen, zirka 1800 m, gut vertreten; W.
Leuthold.

Schwarzdrossel, Turdus merula. Gegend von
Wildhaus SG: Sommer 1956, 1957, 1958,
Amsel bis ca. 1300 m ziemlich spärlich
vertreten; W. Leuthold. — Strahlegg ZH:
27. Mai 1962, Seh. singt bei zirka 1100 m;
U. A. Corti u. B. — Sonnenhalb-Helchen
ob Weißbad AI, 3. Oktober 1963, 1 <$
bei 900 m. Am 5. Oktober 1963 zwei Ex.
auf Rasen im Park des Kurhauses Weiß-
bad; U. A. Corti.

Blaumcrle, Monticola solitarius. Felsental
bei Andermatt-Hospental, 12. August
1966, 1 'S,.-6 bei zirka 2450 m im NW-
Gemsstock; U. Hammer, in litt.

Steinmerle, Monticola saxatilis. 28. Mai
1904 (!), 1 St.-^ an Felsen zwischen Fur-
ka und Realp; A. K. Müller, in litt. —
Am 12. August 1966 ein St.-cS bei 2300
Meter, Gemsstock-Felscntal ob Ander-
matt; U. Hammer, in litt.

Steinschmätzer, Oenanthe oenantbe. Gegend
von Wildhaus SG: Sommer 1956, 1957,
1958. St. nur in höheren Lagen, verein-
zelt auftretend, 7. und 15. August 1957;
W. Leuthold. — Urner Boden: 20./21.
Juni 1959, 1 St.; W. Leuthold. — Sim-
mental BeO: 3. September 1962, 1 St.
vertreibt am frühen Nachmittag am Fluh-
seeli, 2050 m, mit Warnrufen und durch
„Stoßen" ein Bergwiesel; E. Carrara.

Braunkehlchen, Saxicola rubetra. Mitte Juli
1955 ein Paar B. in Mähwiese bei Was-
serwendi-Hasleberg BeO, B. auch in Mäh-
wiese auf „Würzivorsäß", etwa 1300 m,
oberhalb Hohfluh-Hasleberg; A. Ha-
kios. — Gegend von Wildhaus SG: Som-
mer 1956, 1957, 1958, B. zahlreich in
allen Heuwiesen bis zirka 1300 m; W.
Leuthold.

Gartenrötel, Phoenicurus phoenicurus. Ge-
gend von Wildhaus SG: 15. August 1957,
1 6 bei ca. 1300 m; W. Leuthold. —
Schnebelhorn ZH: 27. Mai 1962, G. auf
Strahlegg, 1050 m; U. A. Corti u. li.
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Hausrötel, Phoenicurus ochruros. H. am
6. April 1950 bei „Egg" oberhalb Was-
serwendi-Hasleberg BeO, ca. 1250 m;
A. Hakios.! — Gegend von Wildhaus SG:
Sommer 1956, 1957, 1958, H. zahlreich
im Siedlungsgebiet, um Alphütten, an Fel-
sen, bis 2000 m; W. Leuthold. — Urner
Boden: 20./21. Juni 1959, H.; W. Leut-
hold. — Strahlegg ZH, 1050 m, H.; U.
A. Corti u. B. — Weißbad AI: 2. Okto-
ber 1963, 1 H., ebenda am folgenden
Tag 1 3 auf Kurhausdach singend, 2 Ex.
bei Sonnenhalb-Helchen ob Weißbad auf
„Heumandln", ebenda, weitere Ex. Am
4. Oktober 1963 ein H. in Weißbad,
1 Ex. auf Kräzeren (Schwägalp), 1300 m,
und 3 H. (1 graues 6 mit weißem Flü-
gelspiegel) auf Ebenalp, ca. 1650 m. Am
5. Oktober 1963 singt 1 H. in Weißbad,
ferner 1 H. am Ufer des Seealpsees
(c5 aschgrau mit Flügelspiegeln); U. A.
Corti.

Rotkehlchen, Eritbacus rubecula. Gegend
von Wildhaus SG: Sommer 1956, 1957,
1958, R. verbreitet, jedoch nicht zahlreich
vorkommend, in buschreichem Wald, bis
zirka 1300 m; W. Leuthold. — Urner-
Boden: 20./21. Juni 1959, R.; W. Leut-
hold. — Strahlegg ZH: 27. Mai 1962,
R. bei 1140 m; U. A. Corti. — Weiß-
bad AI: 5. Oktober 1963, 1 R. im Park
des Kurhauses; U. A. Corti.

Heckenbraunelle, Prunella modularis. Ge-
gend von Wildhaus SG: H.-Gesang im
Juli 1958 mehrfach gehört; W. Leut-
hold. — Urner Boden: 20./21. Juni 1959,
H. gut vertreten; W. Leuthold. — Schne-
belhorn ZH: 27. Mai 1962, 2 H. bei
1200 m; U. A. Corti u. B.

Alpenflühvogel, Accentor collaris. Gegend
von Wildhaus SG: 1 A. im August 1956.
1 Ex. am 7. August 1957; W. Leuthold. —
Am 20./21. Juni 1959 nahe der Klausen-
Paßhöhe 4—5 A.; W. Leuthold.

Zaunkönig, Troglodytes troglodytes. Gegend
von Wildhaus SG: Sommer 1956, 1957,
1958: Z. zahlreich, oft Gesang bis zirka
1800 m; W. Leuthold. — Urner Boden:
20./21. Juni 1959, Z.; W. Leuthold. —
Strahlegg ZH, 1050 m, 27. Mai 1962,
Z.; U. A. Corti u. B.

Wasseramsel, Cinclus cinclus. Gegend von
Wildhaus SG: W. im August 1956 an
größerem Bach bei 1000 m; W. Leut-
hold. — Urner Boden: 20./21. Juni 1959,
1 W. am Fätschbach; W. Leuthold. —
Wasserauen AI: 3. Oktober 1963, 1 W.
Ebenda am 5. Oktober 1963 eine W. in
Bach mit vielen bemoosten Steinen und
relativ geringem Gefälle schwimmend und
tauchend; U. A. Corti.

Rauchschwalbe, Hirundo rustica. Gegend
von Wildhaus SG: Sommer 1956, 1957,
1958, R. ziemlich zahlreich im Siedlungs-
gebiet und auf den untersten Alpen, 1200
bis 1300 m; W. Leuthold. — Am 11. Sep-
tember 1960, 10 — 12 Uhr, R. am Nord-
hang des Regelstein oberhalb Wattwil
SG, bei sonnigem Wetter jagend; A. Ha-
kios.

Mehlschwalbe, Delichon urbica. Gegend von
Wildhaus SG: Sommer 1956, 1957, 1958,
M. im Siedlungsgebiet, jedoch bedeutend
weniger zahlreich vorkommend als die
Rauchschwalbe; W. Leuthold. — Urner
Boden: 20./21. Juni' 1959, M. im Tal-
boden, ob brütend? W. Leuthold. —
Am 11. September 1960, 10 — 12 Uhr,
M. bei sonnigem Wetter am Nordabhang
des Regelsteins oberhalb Wattwil SG ja-
gend; A. Hakios. — Schnebelhorn ZH,
1200 m, 27. Mai 1962, 1 M.; U. A. Corti
u. B. — Am 9. September 1962, 11 Uhr,
3 — 4 M . am Roßberg bei Arth SZ um
den Gipfel des Gnippen jagend; A. Ha-
kios.

Felsenschwalbe, Ptyoroprogne rupestris.
20. August 1960, 2 F. über Hospental,
1600 m, an der Gotthardstraße; U. Ham-
mer (Heidelberg).
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Mauersegler, Apia apus. 2 M. am 29. Juli
1957 bei Wildhaus SG, am 15. August
1957 mehrere Ex. über dem Gamscrrugg,
ca. 2100 m, am 12. — 14. Juli 1958 einige
Indiv. im Dorf Wildhaus, am 29. Juli
1958 ein Ex. über dem Schwendisee;
W. Leuthold. — Schnebelhorn ZH, 1200
Meter, 27. Mai 1962, einige M.; U. A.
Corti u. B. — Meiringen BeO: 30. August
1963, 1 M. über der Ortschaft; U.' A.
Corti.

Wiedehopf, Upupa epops. Am 4. April
1953 W. bei Ibikon oberhalb Rotkreuz
LU. Gleichentags auf der „Egg" ober-
halb Wasserwendi-Hasleberg BeO von
Frau A. Böhny-Fisler beobachtet; A. Ha-
kios.

Blauracke, Coracias garrulus. H. Wallimann
beobachtete am 11. Juni 1933 eine B.
in Kilcherli bei Alpnach; A. Schwab.

Grünspecht, Picus viridis. Wildhaus SG:
Sommer 1956, 1957, 1958. G. spärlich
vertreten bis zirka 1500 m; W. Leuthold.

Grauspecht, Picus canus. Gegend von Wild-
haus SG: Sommer 1956, 1957, 1958, G.
eher seltener als der Grünspecht, mehr
im Laubwald, bis zirka 1300 m; W. Leut-
hold.

Großbuntspecht, Dendrocopos major. Am
11. April 1950 klopft 1 G. eifrig an höl-
zerne, in einer Wiese stehende und von
verstreuten Häusern und Baumgruppen
umgebene Kraftleitungsstange im „Wald-
li" oberhalb Wasserwendi-Hasleberg BeO,
etwa 1250 m; A. Hakios. — Gegend
von Wildhaus SG: Sommer 1956, 1957,
1958, G. ziemlich selten, am 13. August
1957 ein Ex. auf zirka 1200 m, am
14. Juli 1958 ein Ex. auf 1350 m; W.
Leuthold. — Urner Boden: 20./21. Juni
1959, G.; W. Leuthold.

Kuckuck, Cucidus canorns. Am 14. April
1950, K. bei „Egg" oberhalb Wasserwen-
di-Hasleberg BeO, etwa 1250 m; A. Ha-

kios. — 24. April 1955, K.-Rufe am
Regelstein ob Uznach SG; A. Hakios. —
Am 29. Juni 1958, 11.30 Uhr (schön),
K.-Rufe aus Tannenwald, Tschingclalp
ob Elm GL; A. Hakios. — Urner Boden:
20./21. Juni 1959, K.-Rufe auf zirka
1350 m am Fätschbach; \V. Leuthold. —
Am 3. Juli 1960, 13.30 Uhr, K.-Rufe aus
Erlengebüsch am Chneugrat ob Braun-
wald GL (bewölkt, kühl); A. Hakios. —
Schnebelhorn ZH: 27. Mai 1962, K. bei
zirka 1150 m; U. A. Corti u. B.

Turmfalke, Falco tinnunculus. Gegend von
Wildhaus SG: Sommer 1956, 1957, 1958,
T. häufigster Greifvogel. Brütet in Fel-
sen bis zirka 2000 m; W. Leuthold. —
Urner Boden: 20./21. Juni 1959, T.;
W. Leuthold. — Scealpsee AI: 5. Okto-
ber 1963, 1 rüttelnder T.; U. A. Corti.

Steinadler, Aquila ebrysaetos. Gegend von
Wildhaus SG: Sommer 1956, 1957, 1958,
St. Brutvogel. Anno 1957 ein besetzter
Horst am nördlichen Hang des Gulmen,
oberhalb Tcsselalp. 1958 Horst an einer
anderen Stelle, die mir von Älplern an-
gegeben wurde; W. Leuthold. — Am
20./21. Juni 1959 jagen 2 St. auf der
Glarnerseite des Urncr Bodens; W. Leut-
hold. — Am 26. August 1966 ein ad. +
ein immat. (+ ein vermutlich immat. Ex.):
bei 2500 m westl. Rawilpaß/Schneide-
horn BeO; U, Hammer, in litt.

Mäusebussard, Buteo buteo. Gegend von
Wildhaus SG; Sommer 1956, 1957, 1958,
M. ziemlich oft beobachtet. Er dürfte im
Gebiet in 2 — 3 Paaren brüten; W. Leut-
hold. — Urner Boden: 20./21. Juni 1959,
M.; W. Leuthold. — Schnebelhorn ZH,
1200 m, 1 M. am 27. Mai 1962; U. A.
Corti u. B.

Rotmilan, Milvus milvus. Gegend von Wild-
haus, am 2. August 1957 ein Ex. zirka
1500 m hoch über der Südseite des Tales;
W. Leuthold.

©Internationalen Arbeitsgemeinschaft für Alpenornithologie, download unter www.biologiezentrum.at



monticola, Band 1 129

Wespenaar, Pernis apivorus. Am 12. Juli
1958 zwei W. bei Ebnat-Kappel SG;
W. Leuthold.

Seeadler, Haliaeetus albicilla. Offensichtlich
ein Jungvogel (Schwanz noch braun, die
innere Hälfte der Fahne der Schwanzfe-
dern grau-weißlich marmoriert), der am
21. November 1917 am Schlierendossen
(Sarneraa) in Alpnach geschossen wurde,
befindet sich heute als Belegstück im Hei-
matmuseum Samen; A. Schwab, in litt., 7.
Januar 1967.

Graureiher, Ardea cinerea. 2-1. Mai 1956,
2 besetzte Horste am Utohorn bei Kasta-
nienbaum LU, später nicht mehr bezogen,
vielleicht wegen Holzschlags und weil
sich Häuser in der Nähe befinden. Am
6. Juli 1963 etwa 10 bis 12 G., die im
Schloßpark Buonas ZG auf mindestens 6
Horsten stehen. Eine aus zirka 5 bis max.
10 Horsten bestehende, regelmäßig be-
setzte G.-Kolonie am Hinterberg-Alp-
nachstad; A. Schwab.

Purpurreiher, Ardea purpurea. Am 24. Ju-
ni 1964 bei Horw mittags 2, abends nur
noch 1 P. Am 3. August 1965 wieder 1
Ex. bei Horw, das laut R. Calvetti seit
etwa 3 Wochen da ist; A. Schwab.

Seidenreiher, Egretta garzetta. Augustin
fand am 18. Juni 1962 im Aaried am
Sarnensee bei Giswil einen verletzten S.
Am 8. Juni 1964 sah H. Schmidiger 1 Ex.
am Wichelsee OW. Am 15. Mai 1965
hielten sich 10 S. im Aaried bei Giswil am
Sarnensee auf; A. Schwab.

Zwergreiher, Ixobrychus minutus. Am 13.
September 1959 ein juv. Z. bei Horw.
Brutvogel im Steinibachried. Wichelsee
OW: 1 Ex. am 26727. Mai 1963, 2
Indiv. am 4. August 1963 und 1 Z. am
20. Juni 1964. Calvetti stellte diese Art
etwa am 20. Juni 1964 bei Horw fest;
hier fand er im Herbst 1965 das Nest und
am 12. August 1965 einen Jungvogel,
der am Kopf noch Flaum trug; A. Schwab.

Stockente, Anas platyrhynchos. Oberes Tog-
genburg SG: Im August 1956 ein St.-?
mit 5—6 Jungen auf dem Gräppelensee,
1300 m. Ebenda 1 Ex. am 31. Juli 1957
und am 29. Juli 1958 ein Ex. auf dem
Schwendesee, 1165 m; W. Leuthold. —
Urnerboden: 20./21. Juni 1959, 1 Paar
St. fliegt überhin; W. Leuthold.

Mittelente, Anas strepera. Etwa ab 1952/
1953 ein M.-S in der Luzerner Bucht. Die-
ser Vogel ließ einen Flügel hängen und
blieb bis mind. 27. April 1956; er paarte
sich dann mit einem Stockenten-?. Ein
daraus hervorgegangener Bastard (S) Heß
sich noch im Dezember 1965 auf der
Reuss in Luzern beobachten. Vom 6. bis
27. April 1956 bei der Seebrücke Luzern
2 S, 1 ?, am 1. Februar 1964 beim Lido
Luzern 1 6, 1 9; A. Schwab. — Am
31. Dezember 1965 am Lido-Luzern 2 6,
1 ?; Prof. Mugglin.

Spießente, Anas acuta. 9. März 1963, 1 <3
beim Lido Luzern, vom 13. Februar bis
7. März 1965 ein S beim Trottli-Luzern,
am 30. August 1965 ein c? bei der See-
brücke Luzern; A. Schwab.

Löffelente, Spatula clypeata. Am 17. No-
vember 1957 ein Ex. bei Küßnacht a. R.
Vom 17. bis 23. Januar 1960 ein 6 bei
der Seebrücke, Luzern. Ebenda 1 juv.
S vom 16. Februar bis 16. März 1963.
Am 6. April 1963 ein <S bei Horw; A.
Schwab.

Moorente, Aythya nyroca. R. Calvetti sich-
tete am 12. August 1965 eine M. bei
Horw. Ich selbst sah den Vogel erst am
8. November d. J. Es handelte sich um ein
vermutlich flugunfähiges Ex. (juv. S ?),
weil im rechten Flügel die längsten Hand-
schwingen fehlten; A. Schwab. — Am
31. Dezember 1965 ein 9 unter Tafel-
enten in der Luzerner Bucht (Trottli); A.
Schwab.
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Bergente, Aytbya mttrila. 10. Dezember
1955, 1 9 auf der Reuß-Luzern (St. Kar-
li). Auf dem Zugcrsee bei Arth 1 <$ vom
15. bis 19. Februar 1956. Am 19. Februar
1956 ein 9, am 13. Dezember 1959 zwei
9 auf der Reuß-Luzern (St. Karli); A.
Schwab.

Kolbenente, Netta rujina. Seit zirka 5. und
auch am 10. November 1958 ein ? an
der Emmenmündung bei Luzern (Ibach)
(fide A. Schifferli). Am 6. Dezember
1958 zwei Paar K. beim Trottli-Luzern
(fide E. Benz); A. Schwab.

Samtente, Melanitta fusca. 3. Dezember
1955, 1 9 bei Alpnachstad. — 8. Januar
1956, 3 S, 1 9 bei Kastanienbaum, eben-
da 4 Ex. am 15. und 21. Januar 1956,
2 Ex. am 25. Februar und 2 6, 3 9 am
18. März 1956. Am 7. April 1956 da-
selbst noch 2 Ex., am 21. d. M. keine
mehr. — 1. Januar 1959: 2 9 bei Buochs,
am 15. November 1959 zwei S. bei
Alpnachstad. — Anfang Januar 1960 ein
9 bei Horw, am 17. Januar 1960 ein 9
bei Greppen (Eichholtern). — 3. Februar
1960: 3 9 bei Alpnachstad, ebenda am
13. und 20. März 1960 3 S, 2 9- —
16. Dezember 1961, 1 9 bei Luzern; 20.
Dezember 1961 1 Ex. (ev. juv. c5) bei
Arth. — Luzcrncr Bucht: 26. Januar bis 1.
Februar 1963 1 6, 1 9, ebenda am 2. und
8. Februar 1963 noch 1 S, ferner (da-
selbst) am 10. Februar 1963 beim Lido
7 9, am 16. Februar 1963 4 6, 4 9 und
am 23. Februar 1963 noch 1 6. — 1 9
am 2. März 1963 bei Kastanienbaum,
ebenda 2 Ex. am 9. Februar 1964 und 4 9
oder juv. am 29. Februar 1964. — Am
6. Februar 1965 2 Ex., am 13. d. M. noch
1 Ex. bei Kastanienbaum. Am 28. No-
vember 1965 ein Ex. bei Kastanienbaum
(fide Portmann, Prof. Mugglin); A.
Schwab.

Trauerente, Melanitta mgra. Vom 21. bis
23. Oktober 1959 hielt sich beim Trottli-
Luzern ein T.-9 auf, das auch von E.

Hauetcr, Bern, beobachtet wurde. Es
handelt sich vielleicht um dasselbe Ex.,
welches laut Meldung von J. Hofer (Sur-
see) im Dezember 1959 in einem Fischer-
netz ertrank; A. Schwab.

Eiderente, Somateria mollissima. E. Haue-
ter (Bern) traf am 10. November 1959
ein juv. c? bei Luzern an. Anfang Okto-
ber 1961 geriet ein juv. 3 in den Rechen
des Elektrizitäswerkes Luzern; es starb 3
Tage später. Am 1. Januar 1964 ein 9
bei Horw (Haitiwald) fide Schmidiger,
Luzern; A. Schwab.

Mittelsäger, Mergus serrator. Alpenquai Lu-
zern: 1 9 vom 17. Januar bis 18. Fe-
bruar 1959, 1 6 am 16. Januar I960, 1 9
vom 12. bis 19. November 1960. —
Horw-Spießenegg: vom 10. Februar bis
2. März 1963 zwei 9; am 9. März d. J.
noch 1 9- — Kastanienbaum: 2. Februar
1964, 1 9 (U. Glutz v. Blotzheim), am
folgenden Tag 2 9 (H. Schmidiger),
am 29. Februar 1964 ein 9; A. Schwab.

Zwergsäger, Mergus albellus. Am 18. Fe-
bruar 1956 ein Paar bei Luzern-Tribschen,
am 9. März 1963 ein 9 bei Horw. In
beiden Fällen herrschte große Kälte. Aus-
nahmeerscheinung; A. Schwab.

Haubentaucher, Podiccps cristatus. Im Fe-
ruar 1963 fanden rings um den Vier-
waldstättersee infolge Seegefrörne außer-
ordentliche Ansammlungen von H. statt:
am 3. d. M. 840 Ex. bei Horw-Hergiswil,
ebenda 1500 Indiv. am 17. Februar. Am
21. Februar 1965 daselbst 520 H. —
6. März 1965: mind. 300 bis 350 Ex. von
Immcnsee bis Arth (Zugersee), am folgen-
den Tag 310 Indiv. und am 14. März
1965 mind. 500 Ex. auf dem Vierwald-
sth'ttersee (Horwerbucht-Hergiswil); A.
Schwab.

Ohrentaucher, Podiceps auritus. Küßnacht
a. R.: 8. Dezember 1955, 1 Ex., das am
11. d. M. nicht mehr da ist. — Zugersee-
Arth, Schattenberg: 21. Februar 1956, 2
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Ex. — Küßnacht a. R.: 18. November
1956, 1 Ex. — Meggen: 14. Februar 1960,
1 Ex. — Ennetbürgen NW und Buochs:
3. Februar 1963, je 1 Ex. — St. Niklau-
sen LU (Langensand): 23. Februar bis
9. März 1963, 1 Ex., ebenda 1 Ex. am
9. und 29. Februar 1964. — Zugersee-
Arth (am Schattenberg): 6. März 1965,
1 Ex.; A. Schwab.

Schwarzhalstaucher, Podkeps nigricollis.
1. bis 9. Januar 1955, Kastanienbaum,
1 Ex., 23. Januar 1955, Küßnacht a. R.,
2 Ex., 1. Januar 1956, Weggis, Ennet-
bürgen je 1 Ex., 29. Januar 1956, Küß-
nacht a. R., 1 Ex., 1. Januar 1958, Weggis,
1 Ex., 1. Januar 1959, Weggis, 1 Ex.,
16. Januar 1959, Weggis, 1 Ex., 1. Ja-
nuar 1963, Meggen, 3 Ex., 20. Fe-
bruar 1955, Küßnacht a. R., 3 Ex.,
21. Februar 1956, Arth, Schattenberg (Zu-
gersee), 2 Ex., 18. Februar 1956, Meggen,
1 Ex., 25. Februar 1956, Horw, 2 Ex.,
3. Februar 1963, Buochs, 1 Ex., 10. Fe-
bruar 1963, Vordermeggen, 1 Ex., 23
Februar 1963, Kastanienbaum, 1 Ex.,
29. Februar 1964, St. Niklausen LU,
14. Februar 1965, Küßnacht a. R., 1 Ex.,
10. März 1959, Arth (Zugersee), 1 Ex.,
6. März 1960, Vordermeggen, 3 Ex.,
6. März I960, Horw (fide Jngold) 4 Ex.,
2. März 1963, Kastanienbaum, 1 Ex.,
9. März 1963, St. Niklausen LU, 3 Ex.,
14. März 1964, Seeburg LU, 1 Ex. (fast
ausgefärbt), 6. März 1965, Merlischachen
SZ, 2 Ex., 6. März 1965, Arth (Zugersee),
5 Ex., 5. April 1964, Merlischachen SZ,
1 Ex. (fast ausgefärbt), 10. August 1965,
Horw (bis 8. September), 3 Ex., 12. Sep-
tember 1965, Horw, 1 Ex., 13. Oktober
1956, Horw, 1 Ex., 14. Oktober 1965,
Arth (Zugersee), zirka 20 Ex., 19. Okto-
ber 1965, Arth, 25 Ex., 28. Oktober
1965, Arth, 21 Ex., 20. November 1955,
Küßnacht a. R., 2 Ex., 26. November
1955, Küßnacht a. R., 2 Ex., 5. Novem-
ber 1960, Vordermeggen, 2 Ex., 12. No-
vember 1960, Luzern, 1 Ex., 19. Novem-

ber 1960, Luzern, 1 Ex., 26. November
1960, Luzern, 1 Ex., 16. November 1963,
Luzern, 2 Ex., 2. November 1964, Luzern,
1 Ex., 5., 14. November 1964, Luzern,
1 (2) Ex., 9. November 1964, Horw
(H. Schmidiger) 3 Ex., 13. November
1965, Luzern-Lido, 1 Ex., 31. Dezember
1954, Meggen-Küßnacht, 2 Ex., 8., 18.,
31. Dezember 1955, Küßnacht a. R. je
1 Ex., 8. Dezember 1956, Küßnacht a. R.,
1 Ex., 31. Dezember 1956, Weggis, 1 Ex..
3., 8., 22. Dezember 1957, Küßnacht a. R.,
4:3:2 Ex., Anfang Dezember 1959, Artb
(Zugersee), 2 Ex., 1. Dezember 1960,
Luzern, 1 Ex., 3. Dezember 1960, Meg-
gen, 2 Ex., 31. Dezember 1960, See-
burg (Luzern), 2 Ex. (bis 13. Januar
1961), 9. Dezember 1963, Luzern, 2 Ex.,
14. bis 18. Dezember 1963, Luzern, 1 Ex.,
8./9. Dezember 1964, Luzern (Seebriik-
ke), 1 Ex., 26. Dezember 1964, Luzern,
1 Ex.
Alle vorstehenden Daten nach A. Schwab.

Prachtseetaucher, Gavia aretica. Horw. LU:
20. November 1954, 1 Ex. — Luzerner
Bucht (Trottli), 3. November 1956, 1
indeterm. Seetaucher. — Horw: 24. Ja-
nuar bis 13. März 1960, 1 Ex., wohl der
gleiche Vogel, mehrmals festgestellt —
Luzern: 19. November 1960, 1 Ex. nahe
vor der Seebrücke; am folgenden Tag ist
es nicht mehr da. — Luzerner Bucht: 16.
Januar 1965, 1 Ex., das später über Ka-
stanienbaum in die Horwerbucht dislo-
ziert. Hier am 24. Januar 1965 zwei P.
Am 21. Februar 1965 ist nur noch 1 Ex.
anwesend, vermutlich dasjenige vom 16.
Januar. Es wurde immer wieder im glei-
chen Abschnitt Horw-Kastanienbaum be-
obachtet, zuletzt am 7. März, dann nicht
mehr. Erst im Laufe des Sommers zeigte
sich der Vogel wieder, ganz nahe des
Ufers vor der Schilfflur bei Horw (Steini-
bachmündung), so am 10. Juli und regel-
mäßig bis im Spätherbst, z. B. am 6. No-
vember 1965. Am 27. November 1965
befand sich der Seetaucher wieder vor
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St. Niklausen-Kastanienbaum, hier auch
am 26. Dezember d. J. Der Vogel ließ
keine Verletzung erkennen; er wurde von
andern Beobachtern fliegend gesehen. Der
Platzwechsel ist wohl auf verschiedenen
Standort der Fischschwärme zurückzufüh-
ren. Tauchzeiten: 70, 90, 110, max. 120
sec. Im Sommer 1965 trug der P. das
Ruhekleid; A. Schwab.

Sternseetaucher, Gavia stellata. Horwer-
bucht-Spießenegg: 22. Januar 1961, 1 Ex.
Ebenda am 28./29. Januar 1961 zwei
Ex., am 4. Februar d. J. nur noch eines,
am 19. Februar 1961 aber wieder 2 St.,
vermutlich stets dieselben; A. Schwab.

Ringeltaube, Columba palumbus. Gegend
von Wildhaus SG: Sommer 1956, 1957,
1958, R. überall in kleiner Anzahl bis
zirka 1400 m beobachtet; W. Leuthold. —
Urner Boden: 20./21. Juni 1959, R. nur
vereinzelt; W. Leuthold. — Sonnenhalb-
Helchen ob Weissbad AI: 3. Oktober
1963 (Hochnebel), ein Verband von etwa
500 R., der sich auf einem bewaldeten
Hügel auf Bäumen niederläßt; U. A.
Corti.

Türkentaube, Streptopelia decaoeto. Thun
BcO: 28. August 1966, 2T.; U. Hammer.

Thorswassertreter, Phalaropus fulicarius. Ein
Ex. im Ruhekleid, nach H. Wallimann
vom 19. März 1938, nach der Anschrift
auf dem Ständer des Balges „1934", vom
Sarnersee, befindet sich heute in der Vogel-
sammlung des Kollegiums Samen; A,
Schwab.

Zwergschnepfe, Limnocryptes minimus.
Horw LU: 4. Dezember 1965, ein ver-
letztes Ex., das dann einging; A. Schwab.

Tüpfelralle, Porzana porzana. Horw LU:
15. Oktober 1956, 1 T.; A. Schwab.

Kleinralle, Porzana parva. Das Naturhist.
Museum Basel erhielt von der Vogelwarte
Sempach ein c5 vom 28. Mai 1959 aus
Sennwald SG (Rheintal) sowie ein juv.
S vom 6. April 1951 aus Abfrutt bei
Göschenen (1157 m), ebenfalls von der
Vogelwarte; E. Sutter, in litt.

Urhuhn, Tctrao urogallus. Gegend von
Wildhaus SG: Sommer 1956, 1957, 1958,
mehrfach U.-Losung gefunden; W. Leut-
hold. — Urner Boden: 20./21. Juni 1959,
1 $ mit zirka 6 Jungen im Wängi-
wald; W. Leuthold. — Schnebelhorn ZH:
27. Mai 1962, 1 U.-Henne hoch auf
Fichte; U. A. Corti u. B.

Birkhuhn, Lyrurus tetrix. Gegend von Wild-
haus SG: Am 1. August 1958 eine Henne
mit etwa 6 Jungen am südlichen Gulmen-
hang; W. Leuthold. — Simmental BeO:
26. August 1962, im Fermeltal unterhalb
Muriboden an der Waldgrenze, zirka
1900 m, eine B.-Familie (6 Junge) aus
Erlengebüsch aufgescheucht; E. Carrara.

Haselhuhn, Tetrastes bonasia. August 1936,
H. in der Gegend von Wildhaus, SG;
fide W. Leuthold.

Schneehuhn, Lagopus mutus. Oberes Toggen-
burg SG: Das Seh. ist früher von W.
Höhn und meinem Vater verschiedentlich
auf den höchsten Churfirsten (Gamserrugg
und Chäserrugg) beobachtet worden; W.
Leuthold. — Urnerboden: 20./21. Juni
1959, 1 Paar Seh. auf zirka 2000 m; W.
Leuthold. — Am 26. August 1966 beob-
achtete U. Hammer 3 Ex. bei 2500 m in
der SE-Ecke des Niescnhorns W Rawil-
paß BeO.
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